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Tag der Forschung 2008

Grundstücksentwässerung: 
Dränagewasser sammeln und ableiten

IKT-Institut für Unterirdische 
Infrastruktur, Gelsenkirchen

Dipl.-Ing. Marco Schlüter
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Ganzheitliche Sanierung

download www.ikt.de

IKT-Institut für  
Unterirdische Infrastruktur

 

Pilotprojekt der Stadt Billerbeck 

Dränagewasser von Privatgrundstücken 
- Umweltgerecht Sammeln und Ableiten - 

 

 

 
Schlüter, M. 
Gelsenkirchen, Juni 2006 

 

Bericht zu Teil 1:
Dränage-Konzept

Projektmaßnahmen

Zustand öffentliche & private Netze

Fremdwasser und Hydrologie

Dränagewasserableitung 

Technische Lösungen

Projektorganisation
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Die Situation der Billerbecker Kläranlage

Schmutz-
wasser

Mehrbelastung
durch Grund-, Quell-
und Dränagewasser

Regen-
wasser

Januar                          bis Dezember

100 %

Mehrbelastung!!!

HERKUNFT DER WASSERMENGEN
IN DER BILLERBECKER KLÄRANLAGE

(Durchschnittswerte aus den Jahren 2001-2004)

Zulauf
zur Klär-
anlage
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Fremdwasseruntersuchungen für das Stadtgebiet
Fremdwasserschwerpunkte

Abflussmessungen
im Abwasserkanal

Pilotgebiet
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…bevor ich freiwillig mitmache …

1. Lohnt sich das Ganze überhaupt?2. Muss das sein und warum gerade wir?3. Was kostet das - gibt’s Unterstützung?4. Gilt das Konzept für die ganze Stadt ?5. Gibt es Risiken und auch Alternativen?
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im Praxiseinsatz

ZK Göttinger Kanalwurm Orion L

Maßnahme: Zustandserfassung öffentlich privat
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Maßnahme: Fremdwasser und Grundwasser
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Abweichungen / Versätze

Boden sichtbar

Sedimentation

 Nennweitenänderung nicht fachgerecht

Muffenversatz

Abflusshindernis

feste Ablagerungen

 Einragender Stutzen

Risse

 Muffe undicht

Wasserrückstau

Wurzeleinwuchs

Anzahl

Grundleitungen

Anschlusskanal

Anzahl der betroffenen Grundstücke

„wilde“ Hausdränagen

Gebäudeschutz ?
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gewählte Sanierungsvariante:
Dränagewassersammler
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Schritt 1:
Leitungen unter 
der Kellerdecke 
abhängen

Schritt 3:
Anschluss-
Sanierung bis 
in die Straße

Schritt 2:
Erdverlegung 
bis zu neuen 
Schächten 

Maßnahme: Dränagewasser fassen und ableiten

vorh. MW-Kanal

gepl. Drän-Kanal
D
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)
vorh. Grundleitungen als Drän

Anschluss-Leitungen neu

Beispiel Mischsystem

Neuer Dränagewassersammler
im öffentlichen Raum



IK
T-

In
st

itu
t f

ür
 U

nt
er

ird
is

ch
e 

In
fr

as
tr

uk
tu

r
ganzheitliche Fremdwasser-Konzepte

=> Rückstausicherung
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ganzheitliche Fremdwasser-Konzepte

=> Eigenleistung
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ganzheitliche Fremdwasser-Konzepte

=> Eigenleistung
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„IKT-Warentest Hausanschluss-Liner“

„Standardsituation“:
von GUT bis AUSREICHEND

„Extremsituation“:
von SEHR GUT bis 
MANGELHAFT

Technische Lösungen



IK
T-

In
st

itu
t f

ür
 U

nt
er

ird
is

ch
e 

In
fr

as
tr

uk
tu

r
Technische Lösungen

=> vollständige Infiltrationsdichtheit
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ganzheitliche Fremdwasser-Konzepte

=> vollständige Infiltrationsdichtheit
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Maßnahme: Organisation

Gleiche Standards
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Sammel-
beauftragung

4.000 €

Planung
und

Beratung

900 €

PrivatÖffentlich

800 €

Mittlerer Kostenaufwand – Beispiel Stadt Rheine

Einzel-
beauftragung

5.600 €
+ 40 %

Baustelleneinrichtung
Material/Geräte

Planung
Bauüberwachung
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Ganzheitliche Fremdwasserkonzepte
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IKT Süd: Tag der Forschung 2008

Ganzheitliche 
Fremdwasserkonzepte 

Leiter IKT-Süd, München

Dipl.-Ing. René Puhl

puhl@ikt.de
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HERKUNFT DER WASSERMENGEN
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